
Niederschrift 
über die 17. Sitzung der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Jesberg 
am Montag, dem 17. Juli 2023 um 19.00 Uhr 

im DGH Densberg 
 
 
Anwesend waren: 
 
Aubel, Bernd, Jesberg 
Helwig, Andreas, Jesberg OT Elnrode/Strang  
Klitsch, Lothar, Jesberg 
Knauff, Ulrike, Jesberg 
Kupetz, Torsten, Jesberg 
Kurzrock, Ernst, Jesberg 
von Loewenstein, Caspar-Friedrich, Jesberg OT Reptich 
Noll, Günter, Jesberg OT Densberg 
Rödding, Heike, Jesberg 
Sprenger, Johannes, Jesberg 
Stumpf, Heinz, Jesberg OT Hundshausen 
Weinberger, Christiane, Jesberg 
Wölk, Kai, Jesberg OT Hundshausen 
Wolf, Michael, Jesberg 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Lukasch, Martin, Jesberg OT Elnrode/Strang 
 
 
 
Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 
 
Manz, Heiko, Bürgermeister, Jesberg-OT Densberg 
Wetzlar, Klaus, I. Beigeordneter, Jesberg OT Densberg 
Abraham, Horst, Beigeordneter, Jesberg OT Hundshausen 
Messirek, Norbert, Jesberg OT Elnrode/Strang 
Stengler, Bernd, Jesberg 
 
 
Schriftführer: 
 
Roth, Andreas, Jesberg OT Reptich 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung eröffnete die Sitzung um 20:00 Uhr. 
Er begrüßte die anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung, die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes, die anwesenden Ortsvorsteher, Frau Brandau von der 
örtlichen Presse, Herrn Giesselmann und Kollegen von der EAM sowie die weiteren 
erschienenen Zuhörer.  
 
Der Vorsitzende stellte sodann fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben war.  
 



Gegen die Form und Frist der Einladung haben sich keine Einwände ergeben. 
Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche zur Tagesordnung lagen nicht vor. 
 
Von Herrn Klitsch wurde angemerkt, dass die Ladungsfrist nach seiner Auffassung 
von 3 Werktagen nicht eingehalten wurde. 
Gem. § 58 Abs. 1 HGO sind es 3 Tage und nicht Werktage und somit wurde die 
Einladungsfrist beachtet.  
Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird der TOP 5 vorgezogen und somit zu TOP 
2. Hiergegen haben sich keine Bedenken ergeben. Die weiteren TOP verschieben 
sich somit entsprechend.  
Ebenso wird auf Antrag des Gemeindevorstandes der TOP 5 b wie folgt geändert: 
 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines 
Kooperationsvertrages mit der EAM EnergiewendePartner GmbH.  
 
Auch hiergegen haben sich keine Einwände ergeben.  
 
 
TOP 1  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.06.2023 
 
Gegen die Niederschrift vom 15.06.2023 haben sich keine Einwände ergeben.  
 
 
TOP 2  Energiewende Partner 
 a) Beratung und Beschlussfassung zur Beteiligung an der EAM 
   EnergiewendePartner GmbH (EWP) 

b) Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines 
Kooperationsvertrages mit der EAM EnergiewendePartner 
GmbH 

 
Der Vorsitzende erteilt den zu diesem TOP anwesenden Vertretern der EAM das 
Wort. Herr Gießelmann stellt die Herren Baschek und März als Vertreter der 
EnergiewendePartner GmbH vor. Diese erläutern anhand einer Power-Point-
Präsentation, welche allen Mandatsträger im Nachgang zur Verfügung gestellt wird, 
das Vorhaben und beantworten in diesem Zusammenhang gestellte Fragen.  
 
Anschließend erfolgte die Beschlussfassung entsprechend der Empfehlung des 
Haupt- und Finanzausschusses, wobei der Beschluss aufgrund aus der Diskussion 
gewonnener Erkenntnisse geringfügig ergänzt wird und über den Beschluss a bzw. b 
einzeln abgestimmt wird.  
Hiergegen haben sich keine Einwände ergeben.  
 
Beschluss: 
a) 
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jesberg stimmt dem Erwerb eines 
Anteils von 0,25 % im Wert von 7.500 EUR an der EAM EnergiewendePartner 
GmbH zu.  
 
2. Der Bürgermeister der Gemeinde Jesberg bzw. sein gesetzlicher Vertreter 
wird ermächtigt und beauftragt, den Anteilserwerb umzusetzen und zur 
Umsetzung des Beschlusses einen Beauftragten gemäß Anlage 6 unter 



Befreiung von § 181 BGB zu bevollmächtigen, die notwendigen 
Zustimmungsbeschlüsse zum Erwerb eines Anteils an der EWP zu fassen und 
alle weiteren Schritte zur Umsetzung in die Wege zu leiten.  
Abstimmungsergebnis: 13 Stimmen „Ja“ 
      1 Stimme „Nein“ 
 
 
b) 
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jesberg stimmt dem Abschluss 
eines Kooperationsvertrags mit der EAM EnergiewendePartner GmbH mit 
einem Entgelt in Höhe von 15.500 EUR (netto) für das erste Jahr zu.  
Für die weiteren jährlichen Abschlüsse ist die Zusage entsprechender 
Fördermittel Voraussetzung. 
 
2. Der Bürgermeister der Gemeinde Jesberg bzw. sein gesetzlicher Vertreter 
werden mit der Umsetzung beauftragt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Stimmen „Ja“ 
      1 Stimme „Nein“ 
 
 
TOP 3  Genehmigung Haushaltssatzung und –plan für das Haushaltsjahr 

2023 
 
 
Bürgermeister Manz teilt mit, dass mit Schreiben v. 02.06.2023 des Landrates des 
Schwalm-Eder-Kreises, Kommunalaufsicht, die Genehmigung für das Haushaltsjahr 
2023 am 06.06.2023 eingegangen ist und uneingeschränkt erteilt wurde.  
 
 
Die Gemeindevertretung nimmt das Schreiben des Landrates des Schwalm-
Eder-Kreises, Kommunalaufsicht, vom 02.06.2023, Az.: 30.2.6 – 33 d 02 zur 
Kenntnis.  
 
 
 
TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung der 

Leistungsphasen 1-9 für die Errichtung der Fahrzeughalle der 
Freiwilligen Feuerwehr Hundshausen 

 
Bürgermeister Heiko Manz teilt mit, dass nach der beschränkten Ausschreibung vier 
Planungsbüros um Angebotsabgabe aufgefordert wurde und lediglich ein Büro ein 
Angebot abgegeben hat. Die Kostenberechnung erfolgte auf Grundlage der HOAI 
und das Planungsbüro gewährt bei dem Planungskosten einen Nachlass in Höhe 
von 5 %. 
Der Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses folgend wird sodann 
der nachfolgende Beschluss gefasst: 
 
  



Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jesberg beschließt die 
Auftragsvergabe lt. der vorgelegten Angebote an das Planungsbüro Lincke für 
die Statik in Höhe von 5.020,44 € brutto und Planung in Höhe von 28.768,74 € ./. 
5 % Preisnachlass für die Planung.  
 
Abstimmungsergebnis:  13 Stimmen „Ja“ 
      1 Stimme „Nein“ 
 
 
TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur 

Errichtung der PV-Anlage auf dem Betriebsgebäude der Kläranlage 
 
Nach den einleitenden Worten des Vorsitzenden Wolf erläutert Bürgermeister Manz 
das Vorhaben. Nach Durchführung einer Potentialanalyse und der Förderzusage für 
die Errichtung der PV-Anlage, der Erneuerung des Gebläses an der Kläranlage 
sowie der Pumpen im Pumpwerk Elnrode/Strang können die Maßnahmen umgesetzt 
werden. Die Nutzung der PV-Anlage wird mit ca. 90 % an der Kläranlage verbraucht, 
so dass der Einbau einer Speichermöglichkeit nicht wirtschaftlich wäre.  
Nach ausführlicher Diskussion und der Beantwortung von gestellten Fragen wird der 
Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses folgend der nachfolgende 
Beschluss gefasst: 
 
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jesberg beschließt das vorgelegte 
Angebot der KEAM GmbH zur Errichtung der PV-Anlage auf dem 
Betriebsgebäude der Jesberger Kläranlage zu einem Preis in Höhe von max. 
55.340,91 €.  
 
Abstimmungsergebnis:  13 Stimmen „Ja“ 
      1 Stimme „Nein“ 
 
 
TOP 6 Mitteilungen 
 
Bürgermeister Heiko Manz teilt mit: 
 

- Das Burgfest ein tolles Ereignis war und er allen Beteiligten für die Hilfe bei 
der Durchführung dankt.  

- Noch in diesem Jahr ein Besuch in Wysoka durch die Jugendfeuerwehr und 
einer Delegation ansteht.  

- Nach Genehmigung des Haushaltes 2023 nunmehr einige Projekte umgesetzt 
und durchgeführt werden können, wie z.B. Erneuerung Zäune am Friedhof in 
Reptich und Hundshausen, Lagercontainer in Densberg, Stellplätze am 
Campingplatz, Anschaffung von Aufsitzmäher in Elnrode und Hundshausen, 
Umbau DGH Reptich,  



- Der Mobilitätscheck durch ein Ing.-Büro gestartet und ein Workshop 
stattgefunden hat.  

- Der Glasfaserausbau bald abgeschlossen ist.  
 
 
 
Ende der Sitzung: 21:35 Uhr 
 
Der Vorsitzende:      Die. Schriftführer: 

      


